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Eine Hühnergeschichte.
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    Auf dem Hofe kräht der Hahn,
ein rot-schwarz-gelb und grüner:
Kuchen, Kuchen, Kuchen auf dem Tisch,
fix, kommt fix, ihr Hühner!
                Seht die Hennen,
                wie sie rennen,
                aus Verstecken,
        über Zäune, über Hecken,
        gackern, beißen sich und schrein,
        Jede will die Erste sein!
        Wie sie fliegen, wie sie flattern,
        um ein Plätzchen zu ergattern!
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    Oben auf des Tisches Mitte
        steht Herr Hahn,
Bitte, meine Damen, bitte,
        fangt nur an!
                Pick und schluck,
                nicht genug,
                immer mehr
                Kuchen her!
                Unser Kropf
                ist ein Topf,
                wird nicht voll.
                wird nicht leer,
                darum mehr
                Kuchen her,
bis der Teller leckeleer!

 

30     Drüben aus des Gärtners Haus
guckt der kleine Fritz und lacht:
Ei, wie sah das lustig aus,
das haben die Hühner klug gemacht!
(120 Wörter)
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